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Bis unter das Dach schön !
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Die Standardbaubeschreibung für das Haus 
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natürlich in der aktuellsten ausführlichen Version 
unter www.dammann-haus.de bei den „Infos“ :-)

Ps: Die Fotos zeigen teilweise Bauherrenwünsche

Haus Anke  
 
Preise schlüsselfertig 
mit Holz- oder Putzfassade (in Lieferradius A)    
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inkl. Wärmepumpe und Komfortlüftung, mit Vorberei-
tung zu unserer Plusenergie-Wohlfühlvariante
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Bauen  
   &  

Beschreibung  
 
 

Allg emeine Bau- und  Leistungsbeschreibung  
Zur Info: 
Mit den folgenden Seiten möchten wir Ihnen erst einmal ein en kurzen Einblick in die Leistungen geben,  die im an-
gegebenen Festpreis für das  „KfW-Effizienzhaus 55EE“ mit der Vorbereitung zu  unserer „Plusenergiehaus -
Wohlfühlvariante“ mit Wärmepumpe und Lüftungsanlage für die Häuser  in unserem Katalog mindestens enthalten 
sind und hoffen bei Ihnen die Neugierde auf alle Details zu wecken :-) 
 
Wer also mehr über unsere Bauweise erfahren und auch aktuelle Tipps zu Förder möglichkeiten erhalten möchte, 
kann sich gerne auf www.dammann-haus.de  bei „Infos“ unsere jeweils aktuelle fast 50 Seiten lange komplette 
Baubeschreibung mit allen Details herunter laden, oder wir senden Ihnen diese auf Nachfrage auch gerne zu.  
  

Ps. Bitte entschuldigen Sie diese Vorgehenseise, aber wir passen diese Beschreibung konsequent regelmäßig an 
die immer neuen Vorschriften, Förderdetails für Sie, neue Ideen von uns, usw. an, so dass eine Papierfassung im  Ka-
talog immer in kürzester Zeit überholt ist. 

 

Uns ist es einfach wich tig, dass Sie sehen können, was Sie bei  unseren Preisen erwartet, damit wir im Wettbewerb 
vergleic hbar werden. Bei der Vielfalt der Möglichkeiten bedeutet es oftmals:  
  

„Wer wenig schreibt, hat meist auch wenig zu bieten oder versucht vielleicht sogar etwas zu verbergen …“ 
 
 

Jetzt aber zur Kurzfassung :-) 
 
PS. : Für den Fall, dass einige Fachbegriffe nicht auf Anhieb verständlich sein so llten, schauen Sie bitte in  
unser kleines Lexikon im Anhang oder fragen  Sie uns gern .  
 

Entwurf, Planung & Beratung 
Alle Architekten leistungen stehen Ihnen als Service zur Verfügung.  Schon für das erste Festpreisangebot erstellen wir Ihnen nach ausführlichem 
Gespräch bei uns einen kompletten Entwurf mit ausführlicher Baubeschreibung. Und das für Si e kostenneutral ! Gerne beraten wi r zu allen Ihren 
Fragen zum Bau.  
  

Bauantragserstellung 
Die komplette Architektenleistung zur Bauantragsstellung  für Ihr Gebäude inklusive der s tatische n Berechnung , des Wärmeschutznachweises mit 
Energiepass und alle notwendigen Ausführungspläne sind im Angebotspreis inkludiert.  
 

Gewährleistung 
in Abänderung der VOB/B  verlängert auf 5  Jahre  
 

Weitere kostenlose Serviceleistungen und inkludierte Gutachtertätigkeiten 
Wir unterstützen Sie bei de r Beauftragung der  Hausanschlüsse, der Erdarbeiten, etc., erstellen die für die Finanzierung nötigen Unterlagen und 
Berechnungen für Ihre Bank und  übernehmen auch die KfW Baubegleitung für die KfW Effizienzhäuser . Die Fremd - und Güteüberwachung unse-
res Hauses, für Sie und die KfW  ist bereits in die Hauspreise eingeworben.  
 

Vorfertigung, Fracht und Montage auf der Baustelle 
Diese Leistungen sind natürlich enthalten : -) 
 

Erdarbeiten 
Diese sind im Leistungsum fang noch nicht enthalten. Wir stimmen diese gerne mit Ihnen ab, 
wenn alle relevanten Dinge wie Bodengutachten, Bauantrag , usw. erstellt sind und helfen 
Ihnen den besten und günstigsten Erdbauer zu finden . Wir bitten dies zu entschuldigen, aber  
Erdarbeiten sind leider nicht pauschal zu bepreisen, weil die Leistungen einfach auf jedem 
Grundstück anders aussehen müssen.  Die Pauschalierung von Erdarbeiten mit vorgegebe-
nen Aufbau höhen , wie oftmals vom Wettbewerb  angeboten, schaff t bei ungünstigen 
Grundstücksverhältnis sen nur eine trügerische Sicherheit und damit leider ein erhebliches 
Potential für  Mehrkosten .  
 

Fundamentarbeiten – Thermo -/Klima bodenplatte 
Bewehrte wärmebrückenfreie Bodenplatte mit integrierter Fußbodenheizung, belagsfertig 
geglättet. Der U-Wert der komplett von außen gedämmten Thermobodenplatte beträgt im  
Regelaufbau nur 0,18 W/(m²K) . Man kann dadurch nie wieder ernste Probleme durch Was-
serschäden im Haus bekommen und Sie können in einen nahezu trockenen Neubau einzie-
hen, weil wir fast kein weiteres Wasser zum Bauen benötigen (aber dazu in der langen Bau-
beschreibung mehr :- ). 
  

Außenwände 
In Holzrahmenbauweise - Aufbau von I nnen nach Außen: Gipskartonplatten ( tapezierfertig verspachtelt) , OSB-Platte, 180mm Ständer-
werk/Zellulosedämmung, Holzfaserplatte als Untergrund für weiteren Fassadenaufbau.  
Besonderen Wert legen wir hier auf unseren , durch die Platten und Zellulose schweren und diffusionsoffenen Wandaufbau, der einen seh r gu-
ten sommerlichen Wärmeschutz bietet und ohne jeglichen chemischen Holzschutz und Folie nlagen als Dampfsperre in der Konstruktion aus-
kommt.  
  

Fassaden 
Hier ist im Anschluss an die Holzfaserplatte zum angegebenen Hauspreis  eine P utzfassade, einschließlich der Ma lera rbeiten oder kostenneut-
ra l eine unb ehandelte horizonta le Lä rchenstülpscha lung  möglich. Weitere Varianten mit verschiedenen  senkrechten oder horizontalen  (auf 
Wunsch auch farbig behandelten) Hölzern, Steinfassaden, Plattenverkleidung, usw. , sind nach Ihren Wünschen ebenfalls kein Problem.  
 

Innenwände 
Stabil müssen diese sein, große Gewichte halten können, einen guten Schallschutz aufw eisen  und dem Haus die optimale Aussteifung  g aran-
tieren. Leichtbauwände mit wenigen  Lagen und Metallständerwerk sind dazu nicht immer gut geeignet.  
Wir gehen deshalb mit einer 5-lagigen Konstruktion heran ! Der Wandaufbau besteht aus beidseit ig außen tapezierfertig verspachteltem Gips-
karton, darunter OSB Platten (an denen man praktisch alles ohne Dübel und Schlagbohrma schine befestigen kann ), und in der Mitte das 
100mm Ständerwerk mit vollvolumiger Zellulosedämmung, mit der Sie selbst die Schalldämmwerte des Mass ivbaus noch in den Schatten stel-
len : -) 

 

Geschossdecken 
Im Angebotspreis ist unsere offene und unbehandelte Holzbalkendecke enthalten, die Sie wahrscheinlich sch on auf vielen Bilder n im Katalog 
„bestaunen“ konnten : -) Wer dies nicht mag, kann nach Abstimmung aber natürlich auch alternativ eine glatte Gips kartondecke oder Gips-
karton zwischen den Balken wählen.  
   

Fußbodenaufbauten 
Erdgeschoss:  Hier ist schon , wie beschrieben , der ganzen Vorteile wegen , kein weiterer Aufbau auf der glatten Bodenplatte.  
Obergeschoss:  Wir bauen den Boden hier recht komplex auf, um den für die Balkendecke optimalen Trittschalls chutz zu erreichen. Es wer-

den auf einer Rohdeckenbeschwerung , weiche Trittschalldämmlagen , die Fußbodenheizung  und ein schweres Tro-
ckenestrichsystem aufgebaut.  

 

Dachstuhl 
In der Regel wird das Dach bereits in Elementen im Werk vorgefertigt. Der Aufbau entspricht im gedämmten Bereich  im Prinzip dem der Au-
ßenwände, nur dass auf der Holzfaserplatte über Lattung und Konterlattung die Ziegel aufg elegt werden. Bezüglich des hervorra genden 
sommerlichen Wärmeschutzes ist diese Konstruktion kaum zu schlagen, aber auch hier gehe n wir wieder in der langen Baubeschrei bung ge-
nauer auf die Details ein :- )  Die Dachüberstände werden, so wie auf den meist en Bildern im Katalog zu sehen,  mit den sichtbaren  Sparren 
und Pfettenköpfen und aufliegender Schalung ausgeführt.  Der Dachboden, wenn vorhanden , ist standardmäßig komplett begehbar ausge-
führt und ungedämmt.  Gerne sind auch Gebäude ohne, mit kleinen oder noch größeren Dachüberständen möglich.  
 

Anmerkung:  
Für den Abschluss Ihrer Feuerversicherung ist es wichtig zu wissen, dass alle unsere Fassa densysteme sowie das Dach mindesten s die Feuerwi-
derstandsklasse REI30 erreichen, und das Haus somit versicherungstechnisch wie ein Massivbau bewertet wird.  
 

Dacheindeckung/Klempnerarbeiten 
Für die Dacheindeckung stehen Ihnen zu den angegebenen Festpreisen bereits verschiedene Farben un d Formen von T onzieg eln zur Aus-
wahl. (Flachdächer werden als Foliendächer, flache Pultdächer mit Aluzinkblech ausgeführ t). Dachrinnen und Fallrohre in Zink.  Nach Abspra-
che haben Sie aber natürlich , wie immer , die nahezu freie Wahl : -) 
  

Fenster und Terrassentüren 
Aus Kunststoff im 7 -Kammersystem, weiß, a na log  zu Passivhausfenstern mit U-Wert �Ò 0,8 W/ (m²K) mit Sekustik-Griffen und RC1 -Beschlagstechnik . 
Nach Abstimmung einseitig oder 2-seitig farbig foliert möglich . Lackierte Vollholzfensterbänke Innen , Aluminiumfensterbänke außen. Gerne 
sind auf Wunsch auch verschiedene Holz - oder Holz- /Alu -Fenster und natürlich auch noch weitergehende Sicherheitsklassen möglich.  Anzahl 
und Größe der Fenster sind den Grundrissen zu entnehmen. Fenster im Spitzboden, wie teilweise auf den Fotos gezeigt, sind im Standardpaket 
noch nicht enthalten.  
 

Fenster im OG bodentief oder nicht ?  
Standardmäßig ohne Aufpreis mit Fensterbank und 90er Brüstungshöhe oder bodentief mit fester Brüstungsverglasung in Verbundsicherheits-
glas . Alternativ sind auf Wunsch mit Aufpreis  komplett bodentief öffenbare Fenster mit verzinkten Stahlgeländer n möglich („französischer Bal-
kon“) . 
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Dachflächenfenster 
VELUX-Fenster (78 x 140 cm), 3- fach -verglast, in weiß, U- Wert von 1,0 W/(m²K ) 
  

Außentüren 
Massivholz, 3 -schichtig verleimt mit Schlosssystem analog RC2.  
Anmerkung : Da  unser Unternehmen über eine eig ene Tischlerei verfüg t und  d ie Außentüren selbst fertig t, sind  hinsichtlich Formen, Gesta ltung  
und  Fa rben so g ut wie keine Grenzen g esetzt und  das Ganze ist für Sie, außer bei sehr aufwend ig en Deta ils, fast immer ohne Mehrkosten. 
  

Innentüren 
Als glatte Röhrenspantüren mit Echtholzfurnier oder Weißlack mit Edelstahldrückergarnit uren nach Wahl (Richtpreis für Tür mit Griff: 2 70€),  
  

Geschosstreppe 
Die Geschosstreppe wird selbstverständlich individuell dem jeweiligen Grundriss angepasst.  
 

Erläuterung: Auch die Treppen bauen wir selbst ! Deshalb ist das Aussehen der Treppe nicht vorgegeben. Zusammen mit Ihnen erarbeiten wir im 
Rahmen unserer Möglichkeiten , das an Ihr Haus und Ihre Vorstellungen abgestimmte Aussehen. Es sind verschiedenste Holzar ten möglich.  
  

Heizung/Warmwasser  
Im Standard immer schon die nach Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG-2021) förd erfähige Luft/Wasser -Wärmepumpe NIBE F2050 mit 
der neuen VVM S320 Inneneinheit  für Gebäudeheizung und Brauchwasserbereitung, einzelraumgeregelte Fußbodenheizung im ganzen Haus,  
elektrischer thermostatgeregelter Handtuchheizkörper im Hauptbad als Zusatzheizung, G erne nach Absprache und genauer Kenntnis der 
Grundstücksgegebenheiten alternativ Sohle- Wasser-Wärmepumpen mit Tiefenbohrung  oder Flächenkollektor . (Auch hier wieder genaueres in 
unserer langen Baubeschreibung : -) 
 

Lüftung 
Dezentrale Komfortlüftung Fa. SEVentilation ( www.SEVentilation.de ) mit bis zu 91% Wärmerückgewinnung. Bei Bedarf allergikergerecht durch 
mögliche Spezialfilter. Feuchtigkeitsgesteuerte Entlüftung im Hauptbad über einen Einbaulüf ter.  
 

Frisch- und Abwasserinstallation 
Frischwasser im Haus komplett bis zur Wasseruhr und Abwasser betriebsfertig bis Außenkante Bodenp latte  
 

Bodenbeläge  
Fliesen: Steinzeug nach Wahl (Richtpreis 30,00 € brutto/m²), Bodenfliesen inkl. Sockelfliesen und Verf ugung, in Diele, Küche, WC, Ba d, HWR, 
Wandfliesen im Mittel 1,0 0 m hoch, im Duschbereich 2,10  m 
  

Weitere Bodenbeläg e, wie Tepp ichböden oder Pa rkett, g ehören nicht zum Standa rd lieferumfang . 
 

Sanitäre Anlagen 
Sanitärobjekte deutscher Markenhersteller (z.B.  Duravit „Stark III“ ; Villeroy & Boch „Omnia Pro“ oder Keramag „Renova Plan“) in Standard weiß, 
Armaturen als Einhebel- Mischbatterien (z.B.  Grohe „Eurosmart“ oder Hansgrohe „Focus“). Die Bemusterung erfolgt in den von unseren Firmen 
beauftragten Fach händlern in Ihrer Nähe  und Sie können nach Wunsch  komplett frei wählen. Neben der Ausstattung in den Bädern erhalten 
die Häuser mindestens 2 Anschlüsse für Spülen, 1x Anschluss Waschmaschine und 1x Außenwasserha hn zur Gartenbewässerung in frostfrei er 
Ausführung. 
 

Elektroinstallation 
 

Elektroinstallation ab Hausanschluss nach geltenden Vorschriften . Alle Häuser erhalten bereits Rauchmelder und Netzwerkleitungen + Lee rrohr 
vom HWR zum Dachboden für die spätere Installation einer Photovoltaikanlage.  
Hier nur stichpunktartig: Unsere Mindestausstattung z.B. für Schlaf- , Gäste - und Kinderzimmer ist schon auf 5 Steckdosen, Licht  und 
Antennenleitung für Fernsehen ausgelegt. Es gibt mehrere Telefon - oder Netzwerkleitungen in die Ebenen und es gibt , neben einer Zuleitung für 
ein eventuell späteres Carport , Außenleuchten, Außensteck dosen usw. . Genaueres wieder in der langen Baubeschreibung. Der Clou ist bei uns 
aber, dass Sie die Lage erst auf der Baustelle in den Räumen fes tlegen müssen und nicht „virtuell“ und damit für die Meisten etwas unsicher 
vorher auf dem Papier : -)  
 

Baukoordination 
Die Bau koordination der beauftragten Gewerke erfolgt durch firmenzugehörige Bauleiter.  
 

Blowerdoor-Test 
Die gesetzlich vorgeschriebene Luftdichtigkeit von 1,5/h wird garantiert und über einen Blowe r-Door -Test bei Hausfertigstellung nachgewiesen.  
 

Abfallentsorgung 
Der von uns oder unseren Subunternehmer verursachte Ab fall  wird auf  unsere Kosten  fachgerecht entsorgt . 
 

Und als erst mal letztes: Bauherrenleistungen und Allgemeines - aber nicht Unwichtiges 
Bei einigen Dingen  benötigen wir  Ihre Mithilfe , um dann auch  für Sie bauen zu können  und zu dürfen  :-) 
Es geht damit los, dass wir Unterlagen zum Grundstück von Ihnen erhalten müssen, der Bauantr ag von Ihnen unterschrieben werden muss  und 
Sie uns durch z.B. brauchbare Zufahrt, Strom, Wasser, eine nachgewiesene Finanzierung, usw.  das Bauen überhaupt erst möglich machen.  
Wir gehen aber einfach  mal davon aus, dass Sie hier kein Problem haben, wenn Sie Ihr Wohlfühlhaus von uns möcht en ;-) 
Für die se Punkte deshalb nochmals der Verweis auf unsere lange Baubeschreibung.  
 

Anmerkung für Ihre genaue Kostenkontrolle: Füllen Sie bitte unbedingt zur Ermittlung  aller Nebenkosten unsere Kalkulationshilfe (Tabelle auf 
den nächsten Seiten, auch als Excel zum Download (link am Ende der langen Baubeschreibung)) mit L eben :- ) !  
 
 

Wir bauen grundsätzlich alle Hausformen.  
Die Dachüberstände bei den Satteldächern betragen an den Traufseiten  bereits mindestens  

80 cm + Rinne und an de n Giebel seiten mindestens 60  cm.  
Die Fotos zu den Häusern zeigen hier fast überall unsere großzügigen Standards.  

 
 

Gauben, Giebel, Eingangsüberdachungen, Erker, Anbauten, Wintergärten sind, w enn sie in den Grundrissen dargestellt sind, im F estpreis 
enthalten. In den Eckdaten und Steckbriefen sind zum Teil noch zur Baubeschreibung abweichende D inge beschrieben, die für das  jeweilige 
Haus Gültigkeit haben. Die Fotos zeigen teilwei se zusätzliche Bauherrenwünsche.  
Sie können hinsichtlich der Hausausstattung Ihrer Fantasie ruhig freien Lauf las sen. Schließlich soll das Haus auch wirklich in jedem Detail Ihren 
Vorstellungen entspre chen.  
 

Und jetzt noch zu unseren d iversen weiteren Mög lichkeiten, wie  
unsere Plusenerg ie-Wohlfühlva ria nten, a ndere Haustechnik, usw.   

Der Komplexität wegen, hier wieder nur in der Kurzfassung:  
 
 
Es ist selbstverständlich Ihre Entscheidung, ob Ihnen unser Hauptangebot bereits zusagt o der auch andere Varianten für Sie die richtigen sein 
können. 
 
Zum Ende der langen Baubeschreibung auf unserer Internetseite finden Sie deshalb verschiedene Möglich keiten, die Ihr Haus nac h Ihren 
Wünschen über das K fW40EE-Haus bis hin zur  Plusenerg ie-Wohlfühlva riante verändern können, welches dann rechnerisch über das Jahr 
gesehen sowohl für den Heizungsstrom, wie auch für den Haushaltsstrom energieautark  werden kann . Und somit noch weit über die 
Anforderungen d er CO2-Bilanz für den Betrieb eines  Passivhauses hinaus geht. E s gibt natürlich auch Optionen, noch günstiger und bei 
Wunsch ohne Lüftungsanlage zu bauen. Auch alternative Wärmepumpensysteme sind bereits besc hrieben, damit jeder so transparent  wie 
möglich seine Wünsche einfach im Blick behält.  
 

Desha lb  a ls kurze Erklä rung  zu unseren Preisen: 
  

Unser Hauptangebot beinhal tet das KfW-Effizienzhaus 55EE mit Luft-Wasser-Wärmepumpe und Lüftungsanlage 
 

Und da nn d ie weiteren Alterna tiven: 
 
 

1. Die „Plusenerg ie-Wohlfühlva ria nte“   
Wie in der ausführlichen Baubeschreibung beschrieben ist es möglich, das KfW 40EE Haus durch die Ergänzung einer Photovoltaikanlage mit 
Speicher und Einbindung der Wärmepumpe rechnerisch über das Jahr , sowohl für den Haushaltsstrom, wie auch für den 
Wärmepumpenstrom , CO2-neutral zu betreiben. PS. Ich probiere das seit Jahren selbst und es klappt :-) Thomas Dammann  
 
 

2. Mind erp reis für den Entfa ll der Lüftung sa nla g e  
Die Lüftungs anlage  kann zum angegebenen Minderpreis auch beim KfW40EE  Haus, unter den in der Langbeschreibung beschrieben 
Bedingungen, entfallen. Unsere Häuser sind so weit auf der „sicheren Seite“ gerechnet, dass Sie auch ohne die Lüftungsanlage di e selben, 
hohen KfW -Standards erreichen und sind somit mit Lüftungsanlage immer schon um einiges besser als der geforderte Mindests tandard :- )  . 
 

3. Aufp reis KfW40EE m it LCA Bila nzierung    
Um die a ktuelle KfW40EE Förderung aus einem günstigen Kredit der KfW je Wohneinheit über 100.00 0€ erhalten zu können, ist die Bilanzi erung 
des Lebenzyklus des Gebäudes notwendig. Die PV- Anlage ist hier ebenfalls gleich nötig (siehe 1. Die „Plusenergiewohlfühlvariante“). Für de n 
angegebenen Aufpreis erstellen wir alle notwendigen Unterlagen zur Bilanzierung des G ebäudes und überwachen und dokumentieren den 
Bau gemäß den Anforderungen  der KfW für dieses Förderprogramm. Mit dieser Option schaffen wir ebenfalls alle Grundlage n, die von 
unserer Seite für das KfW40NH Haus, dass mit 150.000€ Kredit je Wohneinheit förderfähig wird , erforderlich sind. Die Zusammenstellung alle 
nötigen Unterlagen und die Zertifizierung müssen hier aber zusätzlich durch externe Energieberat er und Zertifizierer erfolgen . Wir unterstützen 
Sie hierzu gern. Alles weitere zur genauen  Vorgehensweise finden Sie wie immer in der langen Baubeschreibung  :-)  
 
Und  zum Schluss noch a ls kleines „Gutsli“ :-) Wenn Sie einfach nur d ie zusä tzliche Wärmedämmung  eines KfW40EE möchten, ohne d ie LCA 
Bilanzierung  m it Überwachung  und  Dokumenta tion für d ie KfW Kred ite zu benötig en, reduzieren sich unser KfW40 Aufp reise m it LCA um 8.000€! 
Das Haus b leib t dabei konstruktiv identisch  und verb raucht genauso wenig  Energ ie, wir spa ren uns aber den „Pap ierkram“ für d ie KfW ;-)  
 

 
Schlussend lich m a chen wir a lso  fa st a lles Sinnvo lle für Sie m ög lich… :-) 

 
Wenn Ihnen d ie vorg estellte Haustechnik, d ie Dämmstandards,  
Teile des Entwurfs oder auch andere Ding e noch nicht g efa llen,  

ist d ies kein Prob lem und  wir versuchen g emeinsam Lösung en zu finden, d ie wir für Sie umsetzen können.  
 

Sp rechen Sie uns einfach in unserem ersten gemeinsamen Gespräch bei uns zu a llen Ihren Wünschen an. 
Wir erstellen Ihnen danach unseren zusammen abg estimmten Entwurf m it komp letter Beschreibung  und  unserem Ang ebot  

m it Festp reis und das erst einma l komp lett kostenneutra l für Sie. 
 

Wir bera ten Sie g ern und  freuen uns a uf Sie :-) 
 
 

Unsere neue Fertigung mit Büro in Wohnste 
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Bauen  
   &  

Eig enleistung  
 
 

 
Zwischen Rohbau und  schlüsselfertig  liegen zahlreiche Gewerke und  jede Meng e Arbeit. 
 
Wie am Anfang unserer Baubeschreibung schon beschrieben, handelt es sich bei der Aufschlüsselung unserer 
Leistungen um die Kurzfassung. Wer auf den Geschmack gekommen ist und die ausführliche Baubeschreibung 
auch noch lesen möchte, kann diese tagesaktuell gern bei uns anfordern  oder auf www.dammann-haus.de  unter 
„Infos“ als PDF herunter laden . Sie erhalten aber natürlich mit jedem Angebot zu den mit uns entwickelten Häusern 
oder auch zu Ihrem Eigenentwurf die auf Sie zugeschnittene vol lständige Leistungsbeschreibung mit einer 
Übersicht der Preise für das Rohbaupaket, einschließlich der weiteren Gewerke, welche Sie auch in Eigenleistung 
erbringen oder durch selbst beauftragte Firmen ausführen la ssen können.  

 

Wenn Sie spa ren und  einen Teil der Arbeiten selb st ausführen m öchten, so  ha b en wir da m it kein Prob lem  ! 
Es stehen Ihnen in der Regel mindestens 1 0 verschiedene Gewerke zur Auswahl. 
Wir weisen Sie gern in die fachmännische Ausführung ein und liefern Ihnen auf Wunsch auch die Materialien.  
Gipskartonplatten können wir zum Beispiel während der Rohbaumontage palettenweise in den Räumen abst ellen, 
so dass sie von Ihnen später nicht mehr über die Hausebenen verteilt werden müssen.  
 

Hier ein Beisp iel, wie unsere Ang eb ote für ein Haus in d er Geom etrie ä hnlich der „Im ke“  
in der KfW-55EE Ausführung  und  ca . 400t€ Gesa mtp reis in etwa  a ussehen: 

 
 

alle Kosten 
   ohne spätere  

Überra schung en  
 

 
 

Unser Ang ebotsp reis ist zug eg ebenerma ßen nur ein Teil der Kosten, d ie auf Sie zukommen 
werden, b is a lles nach Ihren Wünschen fertig  ist.  
 
Um Sie bei Ihrer Gesamtkalkulation nun nicht im „Dunkeln“ stehen zu lassen, möchten wir  Ihnen eine Liste 
vorstellen, mit der sich die Kosten für alles so langsam fester zurren lassen, wenn Sie sie mit „Leben“  füllen.  
Die blau eingetragenen Werte können als Anhaltswerte für z.B. eine „Imke“  oder „Isa“  in einem Neubaugebiet und 
bei normalen Bodenverhältnissen dienen. Ergänzen Sie aber bitte auch noch Dinge, die bei Ihnen besonders sind.  
Ps.: „Neugierige“ finden diese Tabelle auch als Excel Datei unter www.dammann-haus.de  in „ Infos “ :-) 
 

 

Bezeichnung Gesamtpreis Ausb a u- Sc hlüssel-

Ausb a uha us: ha us fertig

Bauantragserstellung

Statik und Wärmeschutznachweis

Bauplanung und Baukoordination

Vorfertigung und Fracht

Montage 

Zimmererarbeiten/Dachstuhl

Fassade

Außentüren

Fenster und Terrassentüren

Malerarbeiten Dach außen

Summe Rohb a u 254.400 €

Thermobodenplatte und Grundleitungen 24.000 €

Mög lic he Eig enleistung en:

Einzelgewerke mit Lieferung und Einbau:
ca. Anteile 

Lohn/Material

1. Dachsteineindeckung/Klempner/Dfl-Fenster 40/60 14.800 €

2. Gipskartonarbeiten 65/35 12.000 €

3. Wärmedämmung (Zellulose) 20/80 11.700 €

4. Trockenestrich im OG (nur Lohnkosten) 100/0 3.700 €

5. Elektro (inkl. 1x Badlüftung) 40/60 9.500 €

6. Heizung und Sanitär komplett 30/70 40.500 €

7. Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 15/85 7.600 €

8. Fliesenlegearbeiten 50/50 11.800 €

9. Treppe + Brüstungsgeländer 70/30 6.500 €

10. Zimmertüren 25/75 3.500 €

Summe Einzelg ewerke (Lohn + Ma teria l) 121.600 €

Festp reis m it Ho lz- od er Putzfa ssa d e a ls KfW Effizienzha us 55EE
(gem. Baubeschreibung (ab Seite 92)) 400.000 € ( inkl. 19% MwSt. )

Kein Angebot ! Nur ein Beispiel !
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Gesamtkalkulation für Ihr neues Haus ca. Preise aus Erfahrungswerten z.B.

für eine "Imke" in einem Neubaugebiet,

(Liste bitte mit eigenen Preisen füllen und ergänzen, wo notwendig) bei "normalen" Bodenverhältnissen
und an erschlossener Straße:

Grundstück: Bruttopreise
* Grundstück Grundstückspreis
* Grunderwerbssteuer 4,5-6,5 % vom Grundstückspreis (je nach Ort)
* Notar + Eintragungen,  … ca. 2,0 % vom Grundstückspreis
* Makler ? ???

Haus:
* Preis - Angebot Dammann-Haus (Wunschvariante) gemäß Angebot / Katalogpreis
* Tapeten/Farbe (Wände, Decken) ab 1.000 € Material oder ab 5.000 € für Maler

* nicht geflieste Böden (für Parkett/Laminat/weitere Fliesen, (Böden komplett fertig)) Materialpreis + ca. 55 € je m² für die Verlegung
* Santitärassesoires (Rollenhalter, Spiegel, Duschkabine?,…) ca.1.500 € / nach Bedarf
* Doseneinsätze Telefon, Netzwerk/Antenne ca. 500 €
* …
*
*
* neue Küche ? nach Bedarf
* neue Hausausstattung (Leuchten/Vorhänge, Gartengeräte, …) ? nach Bedarf
* eventuell Mehrausstattung (z.B. weitere Wünsche bei Fliesen, Elektrik oder Badausstattung) ? nach Bedarf
* …

Hausanschlüsse:
* Wasser ca. 2.000 - 3.000€
* Elektro ca. 2.000 - 3.000€
* Glasfaseranschluss, oder Telefon, oder Kabelanschluss? 0 - 1.000€
* …

Entwässerung ab Gebäudeaussenkante:
* Regenwasserentwässerung ab Unterkante Fallrohre Rohrleitungen mit Graben komplett: ca. 50 €/m
* Schmutzwasserentwässerung (Außenkante Sohle bis Straße) Rohrleitungen mit Graben komplett: ca. 60 €/m
* Regen- und Schmutzwasserübergabeschächte an Grundstücksgrenze ? wenn nicht vorhanden: je 1.500-2.500 €
* Regenwasserverrieselung/Sickemulde  ? wenn nötig, nach Abstimmung 
* …

Außenanlagen / Erdarbeiten:
* Erdarbeiten Gebäude (Gebäudefläche + umlaufend 1.5m) bei ca. 30 cm Bodenaustausch ca. 35 €/m²
* Erdarbeiten Zufahrt, Terrassen, Wege, … ? bei ca. 30 cm Bodenaustausch ca. 30 €/m²
* Schotterlage für Baustraße/Kranstellplatz ? normal ca. 500 € (wenn nötig)
* Erdarbeiten Garten/Grundstücksauffüllung ? nach Bedarf
* Pflasterarbeiten, Zuwegungen ? nach Bedarf
* Terrassen und Gartenanlage ? nach Bedarf
* Bitte Grundstücksverhältnisse erkunden (Besondere Gründung nötig, viele Erdarbeiten?) evtl. bei tief liegendem Grundstück, Moorboden, etc.
* …

(Garten und Außenanlage/Pflasterung/Terrassen 
bitte mindestens  mit 10.000 -15.000 € kalkulieren)

sonstige Kosten:
* Bodengutachten 1.200-1.500 €
*
* Vermesser - Absteckung, Einmessung in Katasterunterlagen ca. 1.500 - 2.500 €
*
* Bauherrenhaftpflicht 0 €, da durch Dammann-Haus
* Bauwesen-/ Bauleistungsversicherung 0 €, da durch Dammann-Haus
* Feuerrohbauversicherung 0 € bei gleichzeitigem Abschluss der Gebäudevers.

* Lagepläne 40 - 2.500 € je nach Bundesland
* Baugenehmigungsgebühren ca. 800  - 1.500 € je nach Hausgröße
* Prüfstatik ? (nur in wenigen Bundesländern und bei Gewerbebau nötig) wenn nötig ca. 3.000 €
*
* Gerüstkosten 3.500 - 5.000 € (je nach Größe und Fassadenart)
* Bautoilette (Erdarbeiten bis Fertigstellung) ca.1.000 €
* Bauwasser und Baustrom (Anschlüsse + Verbrauch) ca.1.000 -1.500€
* sonstige Nebenkosten (für evtl. Bauzaun, evtl. nötige Straßensperrungen, Richtfest, etc.) nach Bedarf
* …

Gesamtpreis für Ihr Wohlfühlholzhaus mit allem drum und dran:

ca. Kosten:  Dammann-Haus Preis                 
+ Grundstückskosten + ca. 50-70t €            + 
evtl. Mehrausstattung + Carport + Küche
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Zur Info ein 

   Lexikon 
 
 
 
 

Im  Fo lg enden möchten wir Ihnen d ie vielleicht etwas  
unverständ lichen Beg riffe in unseren Texten a ufschlüsseln: 
 

1. Eine kurze Werkstoffkunde – und damit Allgemeines zu unseren Häusern 
Im modernen Holzbau haben sich zahlreiche geprüfte und qualitativ hochwertige Baustoffe  mit  konstanter Qualität und gesundheitlicher Unbe-
denklichkeit etabliert. Wir möchten, dass Sie die Baustoffe kennen, aus denen Ihr künftiges Haus besteht. Nachfolgend werden deshalb die 
wichtigsten Bestandteile des Hauses, die häufig nur mit ihrem Kürzel bezeichnet werden, erlä utert. 

 
1. OSB-Pla tte  (OSB = Oriented S trand Board) 

Eigenschaften:  - biegefest, äußerst formstabil und wetterbeständig 
Charakteristik: - natürliche Holzoptik 
Material:  - zu 95% aus (Nadel -)Holz; überwiegend aus Durchforstung + ca. 5% Wachsanteile Verkleben, bei uns  schon  fo rma ld ehyd frei ! 
Herstellung: Es werden längliche Schälspäne („strands“) prozessgesteuert ausgeri chtet („oriented“) und in drei Lagen unter Zugabe von Wach s ver-

presst. Die oberen und unteren Deckschichten verlaufen längs, die Mittellage verläuft quer zur Plattenrichtung. Dieses Schich tenprinzip ve r-
leiht OSB hohe Formstabilität und ausgezeichnete Festigkeit. 

Verwendung:  OSB lässt sich wie Massivholz nageln, klammern, sägen und schrauben (v ergessen Sie den Dübel!). Selbst in Randbereichen sitze n 
Schrauben fest und sicher. Dabei ist der Werkstoff frei von Rissen und Äs ten. Die dampf - und wasserfeste Ver klebung sorgt dafür, dass OSB 
auch unter Feuchtigkeitseinwirkung seine Stabilität behält. Die verwen deten OSB- Platten sind bauaufsichtlicht zugelassen, baubiologisch 
unbedenklich und werkseitig nicht mit Holzschutzmitteln behandelt. Reste könn en in Feuerungsanlagen problemlos thermisch verw ertet 
oder deponiert wer den.  

 

2. KVH/ BSH (KVH = Konstruktionsv ollh olz, BSH = Brettschichth olz, allgemein als Leimholz bekannt)  
Eigenschaften:  - formstabil, verwindungsfrei, rissfrei 
Charakteristik: - natürliche Holzoptik 
Material:  - Nadelschnittholz 
Herstellung:  KVH: Das für KVH verwendete Vollholz (Nadelschnittholz) wird nach speziell festgele gten Kriterien erzeugt und entspricht erwe iterten Anfor -

derungen an Bauhölzern. Entsprechend der baulichen Ansprüche an kons truktiven Holzschutz wird das Holz nicht imprägniert (kei n che -
mischer Holzschutz), es entstehen somit keine Entsorgungsprobleme (Imprägn iertes Holz ist Sondermüll !). 

 BSH: Das für BSH verwendete Vollholz (Nadelschnittholz) wird analog zu den Kons truktionsvollhölzern hergestellt. Wegen der mö glichen 
größeren Dimensionen der Balken ist es jedoch nicht ratsam die Quers chnitte aus einem Stamm zu schneiden. Brettschichtholz be steht 
daher aus einzelnen flachkantigen Fichten - bzw. Tannenbrettern, die aufeinandergeschichtet und miteinander verl eimt werden. Damit 
später keine Schwindverformungen und Risse auftreten, werden die Bre tter auf eine gleiche Holzfeuchte getrocknet. Bauteile au s Brett-
schichtholz besitzen eine hohe Festigkeit und Tragfähigkeit, die die gut en Eigenschaften von Vollholz noch über treffen.  

Verwendung:  KVH und BSH lassen sich als durchgängig trockenes (Holzfeuchte 15% +/ - 3%), verwindungsfreies Holz optimal für den Holzbau einset zen. 
Wobei KVH für Wand- und Dachkonstruktionen und BSH bei größeren Querschnitten  z.B. für Pfetten und Deckenbalken verarbeitet wird.  

  

3. Zellulose  
Eigenschaften:  - Dämmstoff, einblasfähig  
Charakteristik: - flockiges Schüttmaterial 
Material:  - Zeitungspapier, bei uns schon b ora tfrei ! 
Herstellung: Rohstoff der boratfreien Zellulose -Dämmung ist wiederverwendete Tageszeitung. Durch Mahlen und Zerfasern - ohne Umweltbelastung -  
 erhält das Material eine lockere, flockige Struk tur. 
Verwendung:  Die Zellulose -Dämmung wird mit speziellen Gebläsen über Bohrungen in den OSB -Platten der Konstruktion in die Hohlräume (Wände, De-

cken/Dach) lückenfrei ei ngeblasen.  
Vorteile:  Aufgrund der höheren Dichte in Bezug zu mineralischen Dämmstoffen ( „Glaswolle“) bieten unsere Konstruktionen verschiedene Vor teile. 

 Durch die massigeren Bauteile (Innen -, Außenwände und Dach) ist ein erheblich besserer Schallschutz gewä hrleistet als bei leichte ren 
 Bauteilen. Und Insbesondere im Dach wirken sich die dicken und schwere n Dämmstoffschichten auf den sommerlichen Wärmeschutz 
 aus! An heißen Sommertagen schafft es die Wärme einfach nicht durch die  Konstruktion bis in das Dachgeschoss und kann über Na cht 
auch leicht wieder herauskühlen. In den dahinterliegenden Räumen bleibt es so au ch über lange Wärmeperioden schön kühl. 

 

4. DWD-Pla tten (DWD = Diffusionsoffene W and - und Dachplatten)  
Eigenschaften:  - dampfdiffusionsoffen, wasserabweisend, winddicht, wetterfest  
Charakteristik: - Festigkeit, Dimensionsstabilität unter Feuchtigke itseinfluss 
 - Durchtrittsicher bis 1,00 m Sparrenabstand 
Material:  - Holzfaserplatten (Nadelhölzer) 
Herstellung: Die Holzfaserplatten, mit Nut - und Federprofilen, werden ausschließlich aus den Nadelhölzern Kiefer , Fichte und Tanne aus europäischen 

Forsten hergestellt. Die Zugabe geringer Anteile Bindemittel und Para ffin sorgen für Festigkeit und Dimensionsstabilität der Platte unter 
Feuchtigkeitseinfluss. 

Verwendung:  Die Platten werden als regendichtes U nterdach auf den Dachsparren verwendet. Durch das Nut - und Feder- Profil wird die erforderliche 
Winddichte gewährleistet. Die pressbla nke Oberfläche der Platte wirkt als wasserführende  Schicht. Die Entsorgung entspricht der Verwe r-
tung der OSB-Platte. 

 

5. Holzfaserp la tten   (als Untergrund für unsere Fassaden)  
Eigenschaften:  - dampfdiffusionsoffen, wasserabweisend, winddicht, wetterfest  
Charakteristik: - Festigkeit, Dimensionsstabilität unter Feuchtigke itseinfluss 
 - durch gute Wärmedämmeigenschaften werden die „hölzernen“ Wärmebrücken in de n Wänden vollflächig übe rdämmt. 
Material:  - Holzfaserplatten (Nadelhölzer) 
Herstellung: wie bei der DWD  
Verwendung:  Die Platten werden als äußere winddichte Lage („Außenhaut“) der Holztafeln unter unseren Außenputzen  und  hinter de n Holz- und Stein-

fassaden eingesetzt. Die sehr feste Struktur der Platten bringt gerade als Untergru nd für die Putzfassaden große Vorteile gegenüber he r-
kömmlichen Wärmedämmsystemen aus Styropor oder Steinwolle, da sie auc h gegen größere mechanische Beanspruchungen (Fahr-
radlenker, Fußbälle, etc.) problemlos Widerstand bieten.  

.  

 

2. Wohnflächenberechnungen  
Um die Wohnfläche eines Gebäudes zu ermitteln gibt es mehrere und zu recht verschiedenen Ergebnis sen komme nde Berechnungsansätze. 
Wir möchten hier kurz auf die beiden Wichtigsten eingehen, die Sie allgemein g ebräuchlich finden werden.  
 

1. Netto - Grundfläche (NGF) nach DIN 277   (vielfach Wohnfläche nach DIN genannt)  
 Die Netto -Grundfläche ist die Summe der nutzbaren, sich zwischen den aufgehenden ( = senkrechten) Bauteilen befindenden Grundflächen aller Grundris s-

ebenen eines Bauwerkes.  
 

2. Berechnung nach der Wohnflächenverordnung (WoFlV)  
 Die Wohnflächenverordnung kann alternativ zur DIN 277 zur (Wohn -)Flächenberechnung eingesetzt werden. Diese Berechnung der Wohn fläche mit lichten 

Maßen ist besonders als Grundlage der Mietzinsberechnung üblich. Dazu wer den beispie lsweise folgende Regeln angewe ndet:  
 Die Flächenberechnung erfolgt unabhängig nach den lichten Maßen zwischen den  Wänden - dabei handelt es sich um die sogenannten „Fe rtigmaße“.  
 Schornsteine, Mauervorsprünge, freistehende Pfeiler oder Säulen und ähnliche Bauteile werden von den so errechneten Fertigmaß en nur dann abgez ogen, 

wenn sie mehr als 1.50  m Höhe haben und ihre Grundfläche mehr als 0,10 m² beträgt. 
 Zu den Fertigmaßen werden Fenster- und Wandnischen nur dann hinzugerechnet, wenn diese bis zum B oden reichen und mehr als 13 cm Tiefe haben.  
 Zubehörräume, wie Keller, gehören nicht zur Wohnfläche, ebenso  wenig Abstellräume außerhalb der Wohnung, wie Garagen oder Dachb öden.  
 Treppen innerhalb von Wohnungen mit bis zu drei Steigungen (Stufen) ge hören zur Wohnfläche. Flächen unter Treppen (incl. Absä tzen) mit mehr Stufen und 

Raumteile (z.B. unter Dachschrägen) deren lichte Höhe weniger als 1,00 m  beträgt, zählen nicht, Flächen im Dachgeschoss mit H öhen von 1,00 bis 2,00 m, 
zählen zur Hälfte zur Wohnfläche. 

 Zu nur einer Wohnung gehörende Balkone, Loggien, Freisitze, Dachterra ssen etc. können bis zur Hälfte ihrer Fläche der Wohnfläche angerechnet werden.  
 
Wie aus den Texten ersichtlich, sollten Sie als Bauherr sehr genau auf die Ang aben zur Wohnfläche achten, da die Berechnung n ach DIN wegen der nicht 
abgezogenen Bereiche unter Dachschrägen, etc. zu erheblich größe ren Werten führt. 
 

In unseren Grundrissen sind  g rundsä tzlich d ie Wohnflächen m it den kleineren Flächenang aben nach WoFlV aufg eführt ! 
 

3. Allgemeine Begriffe  
Bundesförderung  für effiziente Gebäude (BEG) (siehe KfW) 
 

Blower-Door-Test: Messung zur Luftdichtigkeit eines Hauses. Im modernen Bauen ist die se ein wichtiges Kriterium geworden, da die „teuer“ erwärmte Rau mluft 
nicht unkontrolliert über Ritzen das Haus verlassen soll und die Feuchtigke it in der Luft so noch Schaden an der Konstruktion  anrichten kann.  
Mittels eines Gebläses wird deshalb zur Prüfung dieser Luftdichte zum Ende der Bauphase , in der abgedichteten Eingangstüröffnung oder einem Fenster bei ge -
schlossenen Fenstern und Türen , eine Druckdifferenz zur Umgebung von 50 Pa erzeugt. Man miss t im Prinzip, wie schnell sich diese abbaut und erstellt ein Prot okoll 
darüber. Diesen Test führen wir bei jedem Gebäude ohne Mehrkosten für Sie durch, um s icher zu sein, dass Sie behaglich und „zugfrei“, sowie dauerhaft ohne 
Feuc hteschäden in der Konstruktion, wohnen können. 
 

Drempel (a uch Kniestock genannt) : An der Traufe gelegene Innenwand am Ende der Schräge im Dachgeschos s als senkrechter Abschluss eines Zimmers. 
 

Gebäudeenerg ieg esetz (GEG) a ls Nachfo lg e der Energ ieeinpa rverordnung   (EnEV): Diese Gesetzesgrundlagen (früher EnEV in der Ablösung durch 
das GEG) le gen  die jeweils aktuellen Mindestanforderungen der energetischen Qualität von Gebäuden fest. Um die  Strom- und Heizwärmeversorgung in der Zu-
kunft weit estgehend regenerativ und unabhängig von fossilen Energieträgern zu ermöglichen , hat das Bundesumweltministerium die  Standards im Laufe der Jah-
re immer weiter verschärft . Bis 2050 sollen alle neuen Häuser mindesten C02 neutral funktionieren . Wir sind da freudestrahlend mit unseren Gebäuden in der 
Plusenergie -Wohlfühlvariante jetzt schon auf dem dann geforderten Niveau und setzen a uch jetzt schon f ast alle  unserer Häuser so um : -) 
   
Gewerke: Die notwendigen Handwerkerleistungen beim Hausbau bezeichnet man als  Gewerke (Elektro -, Sanitär -, Fliesen-, Zimmerarbeiten  usw.).  
 

Kehlba lken: bilden die Deckenebene über dem Obergeschoss. Zusammen mit den Sparren e rgeben sie ein unverschiebbares Dreieck zur Aussteifu ng des Da -
ches, dienen als Dämmebene und mit den Verkleidungen als Trennung zw ischen Dachgeschoss und Spitzboden.  
 

KfW (Kreditanstalt für Wiederaufbau) . Die KfW übernimmt die Abwicklung der BEG Förderprogramme zur CO 2-Minderung bei Wohngebäuden. Häuser, die gewisse 
energiesparende Standards erfü llen, erhalten durch die KfW zinsgünstige Darlehen  oder direkte Zuschüsse. (Genaueres wieder in unserer langen Baubeschre i-
bung zum Download oder schauen Sie unter KfW.de  bei den Programmen 2 97 und 298, ggf . für Familien: 300 und  bei Ersatzneubau/Sanierung 261 : -)  

 

Konstruktiver Ho lzschutz: Bauliche Maßnahmen, um Holz nicht unnötiger Wasserbelastung, insbeso ndere durch Regen und aufsteigende Feuchtigkeit, auszuset-
zen. Dazu  zählen  z.B. ein großer Dachüberstand, der die Fassade vor Rege n schützt, oder die Thermobodenplatte, auf der die Wände immer „hoch und tr ocken“ 
stehen und nicht bei eventuellen unentdeckten Wasserschäden (tropfende W aschmaschine, etc.) lange unter dem Estrich im Wasser  stehen können!  
 

Lamelliertes Ho lz: Mehrlagige, miteinander verleimte Bretter, aus denen z.B. "lamellierte F ensterhölzer" gemacht werden, die besonders verwindungsarm sind. 
 

La ttung : Äußerer Teil einer Unterkonstruktion, an der z.B. eine Dachdeckun g oder die Holzverkleidung einer Fassade eingehängt bzw. befestigt wird. 
 

Konterla ttung : Die Konterlattung ist bei  vertikalen Wandverkleidungen oder Dächern unterhalb der Lattung erforderlich. Die  Unterkonstruktion sorgt für eine aus-
reichende Hinterlüftung. Über den entstehenden Hohlraum wird eventuell be i Wind eingetretenes Wasser oder Flugschnee kontroll iert wieder abgeleitet. 
 

Spa rren: Massive Holzbalken („Dachsparren“) aus  KVH, die von der Traufe bis zum Dachfirst führen und parallel zum Giebel ei ngebaut werden. Sparren tragen 
die wesentlichen Lasten von Dacheindeckungen, Gauben und Dachfen stern, sowie aus Schnee und Wind. 
 

Pfetten: Groß dimensionierte BSH-Balken, die in Längsrichtung des Hauses die Sparren in ihrer Länge unterstützen. Die Pfetten überneh men die Lasten aus dem 
Dach und leiten sie über Wände und Stützen in den Boden we iter. 
 

Technische Trocknung : Die technische („künstliche“) Trocknung erfolgt computergesteuert i n Kammern oder Durchlaufkanälen. Sie erfolgt schne ller und mit  
niedrigeren Endfeuchtigkeiten als bei der Freilufttrocknung. (Unsere  Hölzer besitzen durch diese Trocknung bereits eine Holzf euchte von etwa 15 -18 % bei der Ver-
a rbe itung.) Weiterer Vorteil ist: Mögliches Ungeziefer aus dem Wald hat dur ch die lange Wärmebehandlung keine Überlebenschan ce !   
 

U-Wert – was sag t d ie Formel:  Der U-Wert (früher k-Wert) ist ein Maß für den Wärmedurchgang durch ein Bauteil und wir d in W/(m²K) angegeben. Mit dem  
U-Wert wird also ausgedrückt, welche Leistung pro m² des Bauteils auf ein er Seite benötigt wird, um eine Temperaturdifferenz vo n 1 Kelvin aufrecht zu erhalten 
(Leistung ist Energie pro Zeiteinheit). Je kleiner der U -Wert ist, desto besser, weil weniger Wärme durch das Bauteil geleitet wird.  
 

VOB/ B: Verdingungsordnung für Bauleistungen, Teil B: „Allgemeine Vertragsbe dingungen für die Ausführung von Bauleistungen.“  
 

Wärmebrücke: Als Wärmebrücke (früher auch Kältebrücke genannt) bezeichnet man ein zelne, örtlich begrenzte Schwachstellen einer Bau- Konstruktion, durch 
die mehr Wärme fließen kann als durch die umgebenden Flächen.  
Eine Wärmebrücke hat folgende Nachteile: Sie bewirkt an einzelnen Stelle n niedrigere Oberflächentemperaturen, wodurch sich di e Gefahr von Tauwasser - und 
Schimmelpilzbildung ergibt; die Baukonstruktion hat erhöhte Wärmeverluste, was einen erhöhten Heizenergiebedarf bewirkt. Wärm ebrücken sind oft die Ursachen 
von Bauschäden, daher ist bei allen Details am Haus auf diesen Bere ich besonders zu achten. Eine sichere Methode zur Vermeidu ng von Wärmebr ücken ist eine 
das gesamte Bauwerk einhüllende Wärmedämmung. Dadurch wandert di e gesamte Baukonstruktion auf die "warme Seite" der Dämmung.   
 

Alle unsere Gebäud eecken und  -anschlüsse sind  daher bereits wä rmebrückenfrei g emäß den Passivhausstanda rd s ausg eführt ! 
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beisp ielha fte Extras für Sie  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

sonstige wichtige Dinge  
 

Ihre Zahlung smoda litä ten 
Bei uns zahlen Sie immer nur die Leistung, die wir tatsächlich erbracht haben. 
So wird die erste Abschlagszahlung erst nach Fundamenterstellung fällig, die nächste, wenn das Ausbauhaus  
fertig ist, d.h. der Rohbau steht, die Fenster eingebaut sind, das Dach regendicht ist ,   … !  
Für Sie bedeutet dies eine sehr kurze Zwischenfinanzierungsdauer und damit eine kurze Doppelbelastung aus  
Miete und Finanzierung, da die garantierte Bauzeit in der Regel nur 3-4 Monate beträgt.   
Als Bürgschaft für die Fertigstellung stellen wir Ihnen die letzten 15% der Bausumme erst zum E inzug  in Rec hnung.  
 
 

Unsere Lieferrad ien 
Unsere im Katalog genannten Preise beziehen sich auf einen Lieferradius von ca. 200 Straßenkilometern   
(Lieferradius A, entsprechend der Darstellung auf der hinteren Umschlagsseite).  
 

Wir bieten Ihnen unsere Leistungen jedoch weit über diesen Radius hinaus an.  
 

Je nach Entfernung müssen wir wegen der Mehraufwendungen für Transport und eventuellen Übernachtungen  
unserer Mitarbeiter mit Aufschlägen kalkulieren, die wir Ihnen in Abhängigkeit von Ihrem Bauort und der H ausgrö-
ße selbstverständlich in unser Angebot für Sie aufnehmen. Und im direkten Umfeld um unseren Standort in Wohnste  
geht es dann natürlich auch noch etwas günstiger :-) 
 

 

Gebaute Beisp iele  
Wenn Sie sich eines unserer gebauten Beispiele einmal real anschauen möchten, geben wir Ihnen im Laufe der 
gemei nsamen Planung gern die Adressen einzelner Häuser, die Ihnen besonders gefallen ha ben.  
Weitere Häuser und viele zusätzliche Bilder gibt es als Ergänzung zum Katalog unter www.dammann-haus.de und 
in let zter Zeit auch immer mehr auf Facebook und Instagramm (#dammannhaus). W enn  Sie uns für Ihren Entwurf 
besuchen kommen , können Sie sich natürlich inkl usive unserer Hausfertigung alles auch real anschauen :-) 
 

Ausstattungsextras (Beispiele)
Preise

  (inkl. 19% MwSt)

Fertigteilschornstein einzügig, innenliegend  (für Haus ohne Lüftungsanlage) 6.500 €

Edelstahlschornstein einzügig, außenliegend (für Haus ohne Lüftungsanlage) 6.000 €

Zusatzpaket Schornstein bei Lüftungsanlage notwendig! (Druckdifferenzwächter + ext. Zuluft) 1.500 €

Dreiecksfenster im Giebel z.B. wie bei Dachboden von "Maria" (Seite 75) 2.200 €

Extra Außentür Konstruktion und Sicherheit analog zur Haustür ab 2.200€

Extra Dachflächenfenster Velux 78 x 140 cm, gemäß Baubeschreibung (ab Seite 92) 2.400 €

Schleppgaube wie bei Kathrin (Seite 32 o.l.)  z.B. mit 2,50 m Breite 12.000 €

Rollläden elektrisch, mit Einzelsteuerung wie bei "Steffy" (Seite 71) je Fenster 1.200 -1.900 €

Lamellenraffstoreanlage elektrisch, mit Einzelsteuerung wie bei "Luisa" (Seite 10) je Fenster 1.300 -2.000 €

Holz-/Holz-Alu-Fenster 3-fach verglast je nachArt,  Hausgeometrie und Fensterfläche auf Anfrage

Drempelerhöhung Erhöhung des Drempels im OG um 10cm (je nach Hausgröße) 1.500 -2.500 €

Keller komplett, wie z.B. beim Haus "Birgit" (Seite 20) beschr. je m²  1.800 -2.200 €

Sole-Wasser Wärmpumpe mit Tiefenbohrung  +15.000 - 18.000 €

Weitere Extras auf Anfrage
(Ob es z.B. der Dachbodenausbau, das Carport oder die besondere Haustechni k sind,
die Anregungen finden Sie hierzu auch unter Wunsch & Verwirklichung auf Seit e 90 & 91)

in
klu

sive
 Lie

fe
ru

n
g

 &
 Ein

b
a

u
 

�7�O�H�N�F�L�·�C�H�E��
�N�A�C�H
�7�O�&�L�6

�+�I�N�D�E�R�Z�I�M�M�E�R

�3�C�H�L�Ë�S�S�E�L�F�E�R�T�I�G�
��
���I�N�K�L�������������-�W�3�T�	���A�L�S��������������

�+�F�7���%�F�F�I�Z�I�E�N�Z�H�A�U�S�������%�%���M�I�T��
�,�Ë�F�T�U�N�G�S�A�N�L�A�G�E

�3�E�I�T�E

�!�L�E�X�A�N�D�R�A ���������������M�ì �������������������� �����������������ô ����

�!�N�K�E ���������������M�ì �����������������ô ����

�7�O�H�N�F�L�·�C�H�E ���������������M�ì �����������������ô

�"�I�R�G�I�T���������������.�U�T�Z�F�L�����
���+�' �������������M�ì �����������������ô ����

�"�R�I�T�T�A ���������������M�ì �����������������ô ����

�#�A�R�M�E�N ���������������M�ì ���������������� �����������������ô ����

�#�H�R�I�S�T�I�N�E�� ���������������M�ì �����������������ô ����

�#�H�R�I�S�T�I�N�E���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�#�H�R�I�S�T�I�N�E���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�#�H�R�I�S�T�I�N�E���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�#�O�N�N�Y ���������������M�ì ���������� �����������������ô ����

�7�O�H�N�H�A�U�S ���������������M�ì �����������������ô

�(�E�I�D�I ���!�N�B�A�U �������������M�ì �����������������ô ����

�)�M�K�E ���������������M�ì �����������������ô ����

�7�O�H�N�U�N�G���%�' ���������������M�ì

�)�R�I�N�A �7�O�H�N�U�N�G���$�'�������������M�ì �����������������ô ����

�)�S�A���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�)�S�A���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�)�S�A���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�*�U�D�I�T�H ���������������M�ì ���������� �����������������ô ����

�*�U�L�I�A ���������������M�ì �����������������ô ����

�*�U�L�I�A���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�*�U�L�I�A���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�*�U�T�T�A ���������������M�ì ���������� �����������������ô ����

�+�A�T�H�R�I�N ���������������M�ì ���������� �����������������ô ����

�,�U�I�S�A���� ���������������M�ì ���������� �����������������ô ����

�,�U�I�S�A���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�-�A�R�I�A ���������������M�ì �����������������ô ����

�-�A�R�G�R�E�T ���������������M�ì ������������ �����������������ô ����

�-�A�R�T�I�N�A ���������������M�ì �����������������ô ����

�U�N�S�E�R�E���7�O�H�L�F�Ë�H�L�H�·�U�S�E�R

������������������

�$�I�E�S�E���(�·�U�S�E�R���S�I�N�D���M�I�T���K�L�E�I�N�E�N���6�E�R�·�N�D�E�R�U�N�G�E�N���O�H�N�E���0�R�O�B�L�E�M
�E���M�I�T���%�I�N�L�I�E�G�E�R�W�O�H�N�U�N�G���M�Æ�G�L�I�C�H��

�7�O�H�N�F�L�·�C�H�E��
�N�A�C�H
�7�O�&�L�6

�+�I�N�D�E�R�Z�I�M�M�E�R

�3�C�H�L�Ë�S�S�E�L�F�E�R�T�I�G�
��
���I�N�K�L�������������-�W�3�T�	���A�L�S��������������

�+�F�7���%�F�F�I�Z�I�E�N�Z�H�A�U�S�������%�%���M�I�T��
�,�Ë�F�T�U�N�G�S�A�N�L�A�G�E

�3�E�I�T�E

�-�Y�R�N�A ���������������M�ì ���������� �����������������ô ��

�.�A�T�A�L�I�E�� ���������������M�ì ������������ �����������������ô ����

�.�A�T�A�L�I�E���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�.�A�T�A�L�I�E���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�.�I�C�O�L�E ���������������M�ì �������� �����������������ô ����

�.�I�C�O�L�E���� ���������������M�ì �������� �����������������ô ����

�7�O�H�N�F�L�·�C�H�E ���������������M�ì �����������������ô
�0�A�T�R�I�C�I�A�.�U�T�Z�F�L�����
���+�' �������������M�ì �����������������ô ����

�0�E�T�R�A ���������������M�ì ���� �����������������ô ����

�0�E�T�R�A���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�2�O�S�I ���������������M�ì �����������������ô ����

�2�O�S�I���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�2�O�S�I���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�3�A�B�I�N�E�� ���������������M�ì ������������ �����������������ô ����

�3�U�S�A�N�N�E ���������������M�ì �����������������ô ����

�7�O�H�N�H�A�U�S ���������������M�ì �����������������ô
�3�T�E�F�A�N�I�E���+�E�L�L�E�R �������������M�ì �����������������ô ����

�3�T�E�F�F�Y ���������������M�ì �����������������ô ����

�3�V�A�N�H�I�L�D ���������������M�ì �����������������ô ����

�3�V�A�N�T�J�E ���������������M�ì �����������������ô ����

�4�I�N�E�K�E ���������������M�ì ���������������� �����������������ô ����

�7�I�E�K�E ���������������M�ì �����������������ô ����

�9�V�O�N�N�E ���������������M�ì ������������ �����������������ô ����

�7�O�H�N�H�A�U�S ���������������M�ì �����������������ô
�9�V�O�N�N�E�����������+�E�L�L�E�R �������������M�ì �����������������ô ����

�!�N�N�E�K�E ���������������M�ì �����������������ô ����

�+�E�R�S�T�I�N���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�+�E�R�S�T�I�N���� ���������������M�ì �����������������ô ����

�
���7�I�E���I�N���D�E�R���"�A�U�B�E�S�C�H�R�E�I�B�U�N�G���A�L�S���Ý�+�F�7���%�F�F�I�Z�I�E�N�Z�H�A�U�S�������%�%�Ý���B�E�S�C�H�R�I�E�B�E�N��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
�I�N�K�L�U�S�I�V�E���4�H�E�R�M�O�B�O�D�E�N�P�L�A�T�T�E���U�N�D���&�U�‘�B�O�D�E�N�H�E�I�Z�U�N�G���I�N���,�I�E�F�E�R�R�A�D�I�U�S�����!����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
�$�R�U�C�K�F�E�H�L�E�R���V�O�R�B�E�H�A�L�T�E�N��

�U�N�S�E�R�E���7�O�H�L�F�Ë�H�L�H�·�U�S�E�R

�$�O�P�P�E�L�H�·�U�S�E�R
�$�I�E�S�E���(�·�U�S�E�R���S�I�N�D���M�I�T���K�L�E�I�N�E�N���6�E�R�·�N�D�E�R�U�N�G�E�N���O�H�N�E���0�R�O�B�L�E�M

�E���M�I�T���%�I�N�L�I�E�G�E�R�W�O�H�N�U�N�G���M�Æ�G�L�I�C�H��

101100



 

  

Einige wichtige Info´s zu uns vorweg,  

         oder das       Wohlfühlhaus 
 
 
Wir erarbeiten für Sie Hauskonzepte, die allen traditionellen und modernen Ansprü chen an das Wohnen entsprechen.  Lassen 
Sie sich einfach überraschen ! Nach einem ersten ausführlichen Gespräch mit unseren Architekten über Ihre Wünsche und Vor -
stellungen erstellen wir einen kostenlosen Entwurf mit ausführlicher Baubeschreibung und natürlich unserem Festpreisangeb ot, 
sozusagen als „1. Versuch“. Zielsetzung ist es, sich langsam , aber sicher an Ihre Vorstellungen heran zu tasten, damit schlussend -
lich wirklich genau Ihr Wohlfüh lhaus entsteht.  
   

Neben der Umsetzung Ihrer eigenen Wünsche in den Entwurf ist hier für uns insbesondere die Gewährleis tung gesundheitlicher Un bedenklic h-
keit und die Langlebigkeit unserer Gebäude und somit der verwendeten Materialien sehr wichtig. Un d natürlich soll auch die Um weltbelastung 
über die gesamte  Lebenszeit eines Gebäudes so gering wie möglich sein.  
  

Deshalb einige wichtige Punkte Vorab:  
 

 

Die unabhängige Fremdüberwachung:  
Um immer den aktuellsten Entwicklungen im Bereich „Bauen“  sowie den allgemein anerkannten Regeln der 
Technik zu entsprechen , erfolgt eine ständige Fremdüberwachung unserer Produkte .  
 
RAL GZ-422 Gütezeichen Ho lzhausbau  
  

Unser Betrieb und unsere Baustellen werden zur Gütesicherung unabhängig gutachterlich fremdüberwacht. 
Hierzu erfolgt die Kontrolle durch die HFB Engineering GmbH (eine im bauaufsichtlichen Bereich anerka nnte und 
nach dem Bauproduktengesetz notifizierte Prüf -, Überwachungs - und Zertifizi erungsstelle).  
   

Es wird hierzu mehrmals im Jahr unsere gesamte  Holzbaufertigung mit der da zugehörigen Werk - und Detailpl a-
nung sowie der Ausführung auf den Baustellen auf Übereinstimmung mit der kompletten Planung (von der Werk - 
und Detail planung über  die Statik bis hin zum Wärmeschutznachweis) übe rprüft. 
 
Die GHAD  (Güteg emeinscha ft Ho lzbau-Ausbau-Dachbau e.V.), in der wir Mitglied sind, hat uns aufgrund der  
positiven Prüfergebnisse das RAL GZ-422 Gütezeichen Ho lzhausb au (bestehend aus: Teil 1 Herstellung und  
Teil 2 Errichtung)  verliehen. 
  

Anmerkung:  
Wir möchten Ihnen durch die unabhängige Überwachung unsere r Häuser  einfach das sichere Gefühl geben, dass neben uns auch weitere 
unabhängige Profis ständig mit uns an unserer Qualität arbeiten und diese regelmäßig überwachen. Sogar die KfW -Bank erkennt die Zusa m-
menarbeit aus der Fremdüberwachung und unseren eigenen Fachleuten für die notwendigen Sachverständig enleistungen für die KfW -
Effizienzhäuser  an, so dass Sie hier keine weiteren Gutachter benötigen und hieraus deshalb keine zusätzlichen Kosten für Sie  entstehen.  
  

Geprüfte Sicherheit in Herstellung und Bauphase  
 

Baubiologische Unbedenklichkeit: 
Parallel zur Qualitätsüberwachung wird die baubiologische – und damit gesundheitliche - Unbedenklichkeit unserer verwendeten Materia lien 
unabhängig überprüft. Wir haben es als notwendig erachtet, unter den Gesichtspunkte n Baubiologie und Bauökologie, wie beispie lsweise Ge -
sundheit, Umweltschutz und ökologischer Kreislauf, unseren Anspruch und unsere Vorstellung vo n „gesundem Wohnen“ und schadsto ffarmen 
Bauen prüfen zu lassen. Auch vor dem Hintergrund, dass unsere Konstruktionen, entsprechen d der neuen Energ ie-Einsparverordnung nur einen 
sehr geringen Luftaustausch von innen nach außen zulassen ( Luftdichtigkeit), war es uns wichtig sicherzustellen, dass keine raumluftbelaste n-
den Stoffe vorha nden sind und zu guter Let zt in ein „p aar  hundert“ Jahren möglichst kein Sondermüll entsorgt werden muss.  
 

gesundheitlich unbedenklich 
 

möglichst C O2 - neutrale Fertigung:  
Bis auf unsere Fahrzeuge, die leider noch nicht alle CO 2 neutral unterwegs sind, schaffen wir es inzwischen unser ganzes Werk in Wohns te, rech-
nerisch über das Jahr gesehen , energieautark zu betreiben. So erfolgt die Planung und Vorfertigung Ihres Hauses nahezu komplet t mittels rege-
nerativer Energien, indem wir mit der eigenen Photovoltaikanlage auf der Werkhalle über da s Jahr schon mehr Strom produzieren, als wir ve r-
brauchen und die Beheizung unserer Gebäude über das Verbrennen unserer eigenen Holzabfälle realisi eren.  
  

keine Energieverschwendung 
 
 

Komfortabel und gesund ein Leben lang im eigenen Haus wohnen  
sollte kein Traum bleiben.  

 
 
 

In Ihrem Haus möchten wir die Gratwanderung verwirklichen, die Ökologie mit der Ökonomie und den traditione llen Holzbau , 
mit dem besonderen Augenmerk auf schöne Details und Proportionen, mit moderner und effektiver Vorfertigung zu verbinden. 
Unter Einhal tung der Regeln des konstruktiven Holzschutzes verzichten wir bei allen eingesetzten Nadelhölzern in der Konstruk ti-
on auf chemischen Holzschutz. Die eingesetzten Farben und Lacke für Fassaden, Fenster, Treppen usw. sind auf Wasserb asis 
aufgebaut. Im Innenber eich sind problemlos auch geölte Oberflächen möglich.  

Und um die möglichen Fördermittel für Sie kümmern wir uns auch noch, davon aber auf der nächsten Seite mehr : -) 
 

 

  

und die Tipps zu  den       Fördermög lichkeiten        
  

„KfW Effizienzhaus 55EE, wenn möglich, bereits in der „Plusenergie -Wohlfühl variante“  für alle !!!“  

  und I hre Möglichkeiten zu weiteren Förderungen               
  

An dieser Stelle müssen wir leider auf unsere Internetseite www.dammann-haus.de  und 
unsere vollständige Baubeschreibung verweisen, die Sie unter dem oberen Reiter: „Infos“ 
zum Download finden. Die Förderbedingungen sind so vielfältig, dass wir diese nicht um-
fassend in dieser Katalogform und auf Papier beschreiben können , unter anderem auch, 
weil hier einfach „zu regelmäßig“ Neuerungen einfließen , die „Papier“ zu schnell „alt“ ma-
chen würden  ;-) Wir versuchen deshalb alle aktuellen Infos zu Förderungen und die Tipps 
dazu in der langen Baubeschreibung zu beschreiben, die wir regelmäßig ergänzen und 
überarbeiten .   
In unserem Hauptangebot stellen wir Ihnen als sehr gute Basis Ihr Haus durchgängig als KfW- Effizienzhaus 55 EE mit der Vorbereitung zu unserer 
Plusenergie -Wohlfühlvariante vor. Der Wärmedämmstandard eines KfW 55 Hauses mit der erneuerbare Energien Klasse  und zumindest schon 
der baulichen Vorbereitung für eine PV -Anlage im Haus,  stellt für uns die Mindestanforderung an heutiges Bauen dar. Sie bekommen so, neben 
einem sehr gut gedämmten Haus, mindestens die Ausstattung, die es auch in Zukunft, mit  rentablem Aufwand in der Haustechnik, ermöglichen 
wird, dass das Gebäude mehr Energie produziert als es im laufenden „Betrieb“ verbraucht. Wenn Sie hieran hoffentlich sofort : -) Interesse ha-
ben, bieten wir auch gleich die Photovoltaikanlage mit Akku mit an, die das Gebäude für Beheizung u nd Warmwasserbereitung im Betri eb 
schon einmal mit einer positiven Energiebilanz dastehen lässt . - PS. Das machen wir jetzt schon bei über 90% unserer Häuser :-)  
Wenn gewünscht gehen unsere Angebote natürlich zum KfW40EE  Haus (e ntweder förderfähig mit Erstellung der Lebenszyklusanalyse für die KfW 
Kredite, oder ohne LCA, wenn Sie es  ohne Inanspruchnahme der KfW einfach nur noch besser gedämmt  haben möchten .) und bis hin zu m zer-
tifizierbaren KfW40NH Haus weiter.  
Auch wenn Sie auf einem Grundstück neu bauen möchten, auf dem noch ein altes Haus steht, g ibt es vielfach Fördermöglichkeiten  (wie zusätz-
liche Tilgungszuschüsse in günstige Kredite, oder Heizungsförderungen) , die noch über die Neubauförderung hinausgehen  können . Bitte also 
nichts Vorhandenes voreilig abreißen, bevor wir nicht  zusammen alle Fördermöglichkeiten „abgeklopft “ haben  :-) ! Sprechen Sie uns  deshalb 
bitte unbedingt zu Ihren Wünschen an und wir erklären  gerne , zusätzlich zu den Tipps aus unserer langen Baubeschreibung, genau auf Sie und 
Ihr Grundstück bezogen, was alles möglich sein kann und am besten Ihren W unschvorstellungen entspricht . Es ist selbstverständlich Ihre Ent-
scheidung, ob Ihnen unser KfW55EE Hauptangebot bereits zusagt oder ob weitergehende Varianten für Sie die richtigen sein kö nnen.   
Denken Sie bitte  auch  daran, dass, wenn es Fördermöglichkeiten gibt, diese meist je  
Wohneinheit möglich werden.  
Als Anregung  für Sie haben wir im Katalog deshalb einfach einmal alle  Häuser m arkiert, 
bei  denen mit wenig Aufwand eine Einliegerwohnung  und somit im günstigsten Fall 2x die 
Förderung möglich sein kann : -) 
Die KfW stellt hier für z.B. nur die Anforderung, dass die 2. Wohneinheit vorhanden ist . Sie dürfen aber beide Wohnungen mit Ihrer Familie nutzen . 
Trotzdem erhalten Sie alle Zuschüsse und Vergünstigungen im besten Fall 2x. Durch diesen kleinen „Trick“ rechne n sich höher gedämmte Ge-
bäude wie das KfW40 Haus häufig viel schneller  und kann  vielleicht die noch bessere Option für Sie  werden !  
 

Alles Weitere zu den neuen Fördermöglichkeiten finden Sie in unserer kompletten Baubeschreibung auf unserer Internetseite und in der aktuel-
len Originalf assung natürlich unter www.kfw.de   und den möglichen weiteren „Fördergebern“ , wie ggf. dem Land/Landkreis/Stadt, etc.  
 

Damit dann in unseren Angeboten für alle etwas dabei ist, erläutern wir Ihnen in der Kurzfassung der Baubeschreibung am Ende des Katalogs 
und natürlich noch viel genauer in der Langfassung zum Download erst einmal das KfW -Effizienzhaus 55EE. Und im Anschluss stellen wir Ihnen 
die Plusenergie-Wohlfühlvariante vor, welche Ihr Haus rechnerisch e ne rgieautark machen kann . Auch weitere Möglichkeiten zu  verschiedenen 
KfW40 Varianten werden beschrieben und bepreist und wir stellen auch noch andere Wärmepumpensysteme vor .  
 

Die Preisveränderungen für die  meisten Varianten finden Sie ebenfalls schon bei den jeweiligen Häusern und in der Folge natürlich auch in un-
serem Individuellen Angebot für Sie . Die Entscheidung, welche für Sie die Richtige ist, brauchen Sie dann erst kurz vor Baubegin n treffen . Auch, 
um dann einfach sicher sein zu können, dass die angedachte Förderung auch möglich ist.  
 

        „gut gerüstet“ für die Zukunft und für jeden das richtige Haus- und Haustechnikkonzept  

 
 

 

Alles ist möglich :-)
Von KfW55EE bis hin zum
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Wunsch  
     &  

  Verwirklichung  
 
 

 
Bauen ist so ungemein vielfältig, dass unser Hauskatalog keine Chance hätte, 

alle Dinge umfassend darstellen zu können. 
Ob es ein Keller, ein Carport, eine andere  Haustechnik oder  weitere  Ausstattungswünsche sind,  

die Ihr Haus für Sie so besonders machen sollen, wir sind für Sie da. 
 

Durch die hohen Ansprüche unserer Kunden   
dürfen wir immer wieder innovative Konzepte verwirklichen. 

 

Desha lb  nun: Viele Mög lichkeiten für Sie ! 
 

(eine stichpunktartige Aufzählung der Dinge, die wir bis jetzt verwirklichen durften)  

  
Haustechnik – das passende System für Sie  
Wie Sie schon den Hausseiten in diesem Katalog entnehmen konnten, bieten wir alle unsere Häuser standardmäßig bereits mit Wärme-
pumpe, Komfortl üftung mit Wärmerückgewinnung an. Die Gebä ude können Sie (bei den Hausseiten bereits bepreist) standardmäßig in 
verschiedenen KfW55 und KfW40 Varianten erhalten. Auch verschiedene Heiz - und Lüftungsarten bieten wir in unseren individuellen Ange-
boten für Sie bereits an. Die ausführlichen aktuellen Beschreibungen finden Sie in unserer langen Baubeschreibung unter  www.dammann-
haus.de  bei „Infos“ schon einmal zum Download.  
 
 

Wenn Sie hier noch nichts für sich finden, bieten wir nach Ihren Wünschen natürlich 
noch we itere Varianten mit Pelletheizungen, alternativen Wärmepumpensystemen 
mit Tiefenbohrungen oder Ringgrabenkollektoren , sowie  die Häuser mit  und ohne 
Photovoltaik anlage an.  Mit verschiede nen Haustechniksystemen und noch  verän-
derter Dämmung i st vom KfW40EE Effizienzhaus , über das Passivhaus bis hin zu  unse-
rer rechnerisch nahezu energieautar ken Plusenergie-Wohlfühlvariante alles möglich. 
Auf einige Möglichkeiten möch ten wir gleich im Anschluss in unserer Baubeschrei-
bung bereits einge hen. Alle Varianten sind natürlich für alle unsere Häuser möglich.   
  

In erster Linie sind uns Ihre Bedürfnisse wichtig  ! 
  

Sie sollen sich in Ihren eigenen vier Wänden so wohl wie möglich fühlen. Ihre A n-
sprüche und unsere Erfahrung führen im gemeinsamen Gespräch mit Sicherheit zu 
dem für Sie optimalen Sys tem.  
 

Im Folgenden sind mögliche Anlagenteile der Haustechnik  aufgelistet, die wir mit  
Ihnen unter Berücksichtigung des Entwurfs und Ihrer Wünsche in verschiedenen 
Kombinationen zu einem sinnvollen Komplettsystem zusammenfassen kö nnen: 
 

- Photovoltaikanlagen zur Stromerzeugung, mit oder ohne Akku  
- verschiedene Wärmepumpensysteme  
- eine Vielzahl an Pelletöfen  oder Festbrennstoffheizungen  
- Kraft-Wärme Kopplungen („Mini -BHKW´s“) 
- Infrarotheizsysteme 
- … (d a diese Liste praktisch unbegrenzt erweiterbar ist : -) 

 

Alle diese Systeme dienen der Energieeinsparung und damit der Schonung von Ressourcen und werden in Verbindung mit den auf di e Anlage 
abgestimmten, optimalen Dämmstoffdicken in den Bauteilen nach Ihren Wünschen auf die akt uellen Förderpro gramme abgestimmt.  
 

Komfort – für JederMann und -Frau etwas  
Auch der Komfort darf nicht zu kurz kommen ! 
 

Dass man im  Winter nicht frieren muss ist heute bei den aktuellen Dämmungsstandards sicherlich kein P roblem mehr.  
Doch was macht man, damit es im Sommer nicht zu warm wird?  
Hier reagieren wir mit den zellulosegedämmten , sehr schweren Wand - und Dachkonstruktionen, die  die Wärme über den Tag einfach nicht 
he reinlassen . Zusätzlich sorgt die  Kombination aus der Komfortl üftung, welche passiv  kühlt , und  der Wärmepumpe, die auf Ihren Wunsch hin 
aktiv über die Fußbodenheizung kühlen kann , für ein angenehmes Klima.  
Sprechen Sie uns des Weiteren bitte auch auf au ßen liegende Verschattungen für die Fenster, wie Rollläden, Lamel lenraffstoreanlagen , Senk-
rechtmarkisen oder in dividuelle Verschatt ungs möglichkeiten an.  
Auch zentrale Staubsaugeranlagen , Bus-Steuerungen bei der Elektroinstallati on oder eine Regenwassernutzungsanlage sind kein Problem. 
Durch unsere flexible Firmenstruktur können wir alle möglichen Systemvarianten mit Ihnen und un seren Haustechnikern auf Ihre Wünsche a b-
stimmen und bedarf sgerecht erarbeiten , sofern sie sinnvoll und umsetzbar sind . 

 

Gebäudeausstattung - Ihr persönliches „Design“  

Bei uns werden Sie nicht durch sta rre Musterausstellung en g eführt. 
Zum einen bieten wir Ihnen Referenzobjekte, also „belebte“ Häuser, als Entscheidung s-
hilfe für die Ausstattung Ihres Gebäudes an und zum anderen erhalten Sie mit dem 
Festpreis einen für Sie kalkulierbaren Rahmen. Wenn Sie zum Beispiel schon genaue 
Vorstellungen zu Ihren besonderen Sani tärobjekten, Armaturen oder den Fliesen h a-
ben, starten wir eine Anfrage bei den Unternehmen, welche die jeweiligen Arbe i-
ten/Lieferungen für uns und damit für Sie ausführen kön nen. Das heißt, die Preise, die 
von uns an Sie weitergereicht werden, entsprechen den Preisen am Markt.  
Fantasiep reise für Sonderaussta ttung en g ib t es bei uns nicht, da  wir immer ein komp let-
tes Hauspaket nach Ihren Wünschen anb ieten. So führt z.B. das Verschieben einer 
Wand  norma l nicht zu Aufp reisen, da  Ihrem Hausentwurf kein Typenhaus zug runde 
lieg t, welches nur „aus der Schub lade“ g ezog en wird . 
 

Charakteristik - die Umsetzung Ihrer Vorstellungen in unserer Tischlerei   
Unsere eigene Tischlerei – in der dritten Generation – steht für die Qualität und Gesta l-
tung der individuellen Elemente eines Hauses, wie zum Beispiel den Haust üren und der 
Treppe. Unsere Mitarbeiter – alle fachlich ausgebildet – fertigen alle Objekte indiv iduell 
nach Ihre n Wünschen und pass genau für Ihr Haus. Formen, Materialien und Farben 
sind hier fast keine Gren zen gesetzt.  
Gleiches gilt für die äußere Gestaltung des Hauses. Verschiedenste Fassadenvarianten, einheitlic h verblendet, verputzt , mit Holz  oder Platten 
verkleidet oder Mischungen aus verschiedenen Ma terialien und Farben geben Ihrem Haus seine unverwechselbare Note.  
Schauen Sie sich doch nochmals den Katalog nach einzelnen Kriterien an: Fassadenfarben, Fenster formate, Treppen, Haustüren, u sw. 
Apropos Haustür. Sie möchten eine ganz bestimmte, die Sie irgendwo gesehen oder selbst entworf en haben? Sie bekommen sie, wenn wir sie 
bauen können ; -) Sie möchten eine eigens für Sie entworfene Eingangs tür – auch das ist kein Problem.  
 

Natürliche Baustoffe - oder das allergiefreie Haus   
Wir geben uns in der Konzeption unserer Systeme die größte Mühe , nur natürliche Materialien einzusetzen. Ob es Hölzer ohne chemischen Hol z-
schutz, Plattenwerkstoffe ohne schädliche Zusätze und einem geringen Anteil an Bindemittel n oder Dämmstoffe aus Altpapier sind, in unse rem 
Standardangebot vereinigen wir bereits alle diese Materialien.  
Auf die geprüfte gesundheitliche Unbedenklichkeit unserer Baustoffe sind wir sehr stolz.  Das Thema Allergien kann hierdurch aber leider nu r zum 
Teil bewältigt werden, da es in der modernen Zeit viele neue  und andere  Herausforderungen durch Überreaktionen des menschlichen Körpers 
auf die verschiedensten Rei ze von außen  gibt . 
Wir beraten Sie hier gern zu Themen wie Pollenfiltern in den Lüftern, Holzfußböden, welch e sich leicht staubfrei halten las sen, 
Lehm bauplatten auf den Wände n im Innenraum , usw. 

 
Schutz - sichtbare und unsichtbare Gefahren  
Der Schutz gegen Einbruch ist leider nicht mehr zu vernachlässigen. Wir rüsten daher unsere 
Türen mit modernster Schließtechnik aus, die das Türblatt im nicht abgeschlossenen Zustand 
bereits an sechs Punkten im Türrahmen hält. Unsere Fenster erhalten ebenfalls bereits spezi el-
le Griffe und Beschläge mit Pilzköpfen  auf dem RC1-Niveau . Weiteren Bedürf nissen an Sicher-
heit können wir  problemlos Rechnung tragen. Unsere moderne Fertigung  und unsere Ein-
kaufsmöglichkeiten ermöglichen es uns nahezu alle Sicherheitsko nzepte (be sondere Verrie-
gelungen, Überwachungsanlagen, Sicherheitsverglasungen, etc.) zu integrie ren.  
 
Doch a uch unsichtbare Gefahren lauern:  
Wenn Sie zum Beispiel auf Elektrosmog besonders empfindlich reagieren, bieten wir Ihnen 
eine komplette Abschirmung der Wände und des Daches durch geerdete Metallgewebe 
und/oder auch die Nachtabschaltung der Stromkreise in Ihren Wohn - und Schlafräumen  an . 
 

Mehr Platz – an verschiedenen Orten für wenig Geld  
Grundstücksgrößen lassen keine beliebig großen Häuser zu, deshalb bieten wir verschied e-
ne „Ausbaureserven“.  

 
- Keller – der Platz für alles , was man sonst noch braucht  
Zu unseren Hausangeboten lassen sich natürlich auch problemlos Keller entwickeln.  
Den Aufbau wählen wir in Absprache mit Ihnen aus verschiedenen Beton bausystemen je 
nach Boden - und Grundwasserverhältnissen. Wir entwickeln gern den passenden Wohn - und 
/o der Nutzkeller für Sie. Hanglagen für Ihr neues Haus können sich hier auch sehr gut f ür 
Mischnutzungen eignen.  

 
- Dachbodenausbau – hoch gelegen, viel leicht mit tollem Ausblick  
Die Spitzböden der vorgestellten Häuser bieten sich oftmals hervorragend für die „Gästehö h-
le“ oder den Platz für die Eisenbahn an. Einem Ausbau dieser Flächen und dem Einbau z.B. 
einer Raumspartreppe durch Sie oder uns steht nichts im Wege.  

 
- Carport s und Garagen  – das Auto und den Rasenmäher nicht vergessen  
Wie schon auf den Bildern und Grundrissen in unserem Katalog ersichtlich, muss unser e Leis-
tung nicht mit dem Wohnhaus enden. Ein Nebengebäude, das genau zu Ihrem Haus pa s-
send entworfen wird , hat seinen ganz be sonderen Reiz.  
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Unsere beinahe   
    

         Typen 
 
 
 

PS. Jetzt müssen Sie bitte mal kurz fast alles vergessen, was wir bisher zu ausschließlich individueller P lanung ge-
schrieben und favorisiert haben ; -)  
  

Bauen wird irgendwie leider durch die verschiedensten neuen Anforderungen immer teurer und damit  die „Luft“ für 
manche, die gerne Bauen möchten leider auch dünner. Um das Ganze jetzt nicht langsam zu etwas zu machen, 
was sich nur noch wenige „Privilegierte“ leisten wollen und können, haben wir auch etwas herum gerätselt. 
Die Tatsache, dass der Hauspreis  effektiv etwa zur Hälfte  aus Steuern besteht, können wir leider auch nicht ändern . 
Auf dem Rücken unserer eigenen Mitarbeiter, die dreiviertel der Leistungen ausführen und den fast immer gleichen 
Subunternehme n möchten wir auch nicht günstiger werden. Die gute Qualität und die tollen Ausstattungsdetails 
machen unsere Häuser aus und begründen natürlich auch unseren guten Ruf !  
Jetzt werden die Einsparmöglichkeiten langsam weniger, wenn man eigentlich auch keine Lust hat, sich „stumpf“ 
mit nicht veränderbaren Typenhäusern auseinander  zu setzten...  
Hier nun aber unser Versuch, ohne dass Sie zu sehr in Ihrer Kreativität und den Wünschen beschnitten werd en und 
ohne dass uns wegen immer gleichen Häusern langweilig wird ; -) trotzdem sehr schöne Häuser „in Günstiger“ hin 
zu bekommen : -) 
  

Wir verfolgen hier Zwei Arten von Einsparmöglichkeiten, bei denen definitiv nicht die Qualität leidet. 
  

Unsere sogenannten „beinahe Typen“  beinhalten hier die  Zielsetzung für eine Kosteneinsparung von 1 5.000 – 
25.000 € gegenüber gleichen frei geplanten Häusern. Dies funktioniert dadurch, dass wir die Geometrie des Hauses 
vorgeben und so z.B. immer die gleiche Statik verwenden können. Sie dürfen problemlos in der Fassade zwischen 
horizontaler Holzfassade und Putzfassade oder Kombinationen daraus wählen und gerne mit uns auch die weitere 
Optik der Fassade durch Ändern der Fenster anpassen. Auch können innen statisch nicht relevante Wände ergänzt 
oder entfernt werden . Mit diesen Optionen können wir, wenn es gut läuft :- ), einfach die bestehende Planung für 
Entwurf, Bauantrag, Werkplanung, usw. nahezu komplett weiterverwenden und Sie können das Geld, das der Auf-
wand für die Individuelle Planung sonst mehr bedeuten würde, einsparen.  
  

Unter Dammann -Haus.de bei „die beinahe Typen “ finden Sie deshalb , zusätzlich zu unseren Anregungen aus die-
sem Katalog , einmal verschiedene „beinahe Typenhäuser“ mit komplettem Plan und Angebot zum Download. 
Hier können Sie unsere  Idee einmal „im Stück“ sehen und dann selbst entscheiden, ob etwas für Sie dabei ist, oder 
ob Sie doch den längeren gemeinsamen Weg der komplett individuellen Planung favorisieren :-) 
 
Wir gehen hier, wie schon angekündigt Zwei Wege:  
 

1. Es gibt bewusst kleine Häuser, die wir durch wenig Ecken in der Geometrie und klare Statik im Aufwand für 
die Erstellung besonders klein halten. Die Herausforderung i st hierbei, dass kleine Häuser in einem großen 
Bereich die gleichen Kosten verursachen, wie alle anderen auch, weil immer noch eine Heizung, e in Zäh-
lerschrank, Bäder, Bauleitung, Planung, usw. nötig sind und diese  deshalb pro po rtional beim Preis pro m² 
Wohnfläche einfach t eurer werden  als größere. Wir sind deshalb einmal gezielt mit „netten “ Grundrissen die 
mit wenig Flurfläche , damit viel in den Zimmern übrigbleibt, heran gegangen  und die sich noch unter den 
„Isa´s“ und als Bungalow unter der kleinen „ Natalie “ einordnen.   
 

2. Und weiterhin haben wir einige Häuser, wie die „Imke“, „Julia“, oder „Alexandra“  genommen , die wir immer 
wieder ähnlich bauen  dürfen , weil sie scheinbar einfach gefallen :-) Diese lassen sich au f fast jedem 
Grundstück baurechtlich umsetzen  und sind o bendrein von der Planung und der Ausführung ohne hohen  
Aufwand zu verwirklichen. Obendrein sind sie auch fast immer als Variante n mit zwei möglichen Wohnein-
heiten gedacht , damit Sie nicht nur durch günstigere Planung, sondern auch durch doppelte Fördermög-
lichkeiten (bis zu 2x100.000€ günstiger Kredit der  KfW für 2 KfW40EE Wohneinheiten) interessant werden :-) 
 

Hä user la ssen sich so , b ei g leichb leib end en Sta nda rd s, wie b eschrieb en schlüsselfertig   
na ch Abzug  der Förderung en teilweise a uch noch um  d ie 300.000€ ba uen :-) 

 
Auf de n folgenden 3 Seiten haben wir schon mal ein paar „Schnupper ideen “ dargestellt. Wir möchten Sie an die-
ser Stelle aber zu uns auf die Internetseite locken, weil uns bestimmt in nächster Zeit noch weitere oder andere 
Ideen kommen, um das Bauen günstiger zu machen, die wir Ihnen dann dort immer aktuell vorstellen werden :-) 
 

  
Fazit zu den „beinahe Typenhäusern“ : 

- Ihr Haus gibt es also immer noch nicht 2x, weil wir in den Vorgaben problemlos Änderungen zulassen 
- Genauso hochwertig wie die individuell geplanten Häuser -> keine Abstriche in der Qualität 
- Einsparung durch weniger Planungsaufwand bei uns 
- Effiziente Grundrisse und Hausform en  mit viel Raum und wenig Flur -> wohlfühlen auch auf kleinem Raum 

 
Also immer noch ein „waschechtes“ Dammann -Haus ohne Abstriche, aber günstiger : -) 

 
 
 

Als Erstes also einmal „die Kleinen“ an Beispielen !  
 
Die kleine „Natalie “… kleiner „süßer“ Bungalow für 2 -3 Bewohner :-) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und mit 106 m² Wohnfläche noch einmal kleiner als die „ Isa“, aber genauso schön :-) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neugierig ? :-)   Die großen PDF -Dateien mit Angebot  finden Sie auf dammann-h aus.de „beinahe Typen“  

Neu !!!
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Und dann unsere häufig gebauten Häuser ,  
nun  mit den kleinen Festlegungen für den  „beinahe  Typ“. 
 
 
Die „Imke “ mit 2 Wohneinheiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die „Julia “ für die große Familie 

 

  
   
  
 
 
Die „Alexandra “ mit dem schicken 3. Giebel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Und noch eine „Nicole “ für mehr Höhe im OG, wenn Sie es auf dem Grundstück dürfen :-) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alles nur mal so als kleine Anregung :-) A lles Weitere mit Angebotsblatt und dem großen Plan als PDF fin-
den Sie auf da mmann -haus.de unter „die beinahe Typen “. Und uns fällt bestimmt noch mehr ein :-) 
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